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Dwight L. Moody 
amerikanischer Erweckungsprediger 

(1837–1899)

„Mose verbrachte die ersten 40 Jahre 
seines Lebens mit der Überzeugung, er 
sei etwas Besonderes. In den zweiten 
40 Jahren musste er erkennen: Ich bin 
niemand. Und im dritten Abschnitt 
seines Lebens erkannte er, was Gott 
mit einem Niemand bewirken kann.“



  

2.Mose 3,1-12

Mose hütete die Schafe und Ziegen 
seines Schwiegervaters Jitro, des 
Priesters von Midian. Als er die Herde 
tief in die Wüste hineintrieb, kam er 
eines Tages an den Gottesberg, den 
Horeb  Dort erschien ihm der Engel 
des HERRN in einer lodernden 
Flamme, die aus einem Dornbusch 
schlug. 



  

2.Mose 3,1-12

Mose sah nur den brennenden 
Dornbusch, aber es fiel ihm auf, dass 
der Busch von der Flamme nicht 
verzehrt wurde. »Das ist doch 
seltsam«, dachte er. »Warum 
verbrennt der Busch nicht? Das muss 
ich mir aus der Nähe ansehen!« Als 
der HERR sah, dass Mose näher kam, 
rief er ihn aus dem Busch heraus an: 
»Mose! Mose!« 



  

2.Mose 3,1-12

»Ja«, antwortete Mose, »ich höre!« 
»Komm nicht näher!«, sagte der HERR. 
»Zieh deine Schuhe aus, denn du 
stehst auf heiligem Boden.« Dann 
sagte er: »Ich bin der Gott, den dein 
Vater verehrt hat, der Gott Abrahams, 
Isaaks und Jakobs.« Da verhüllte Mose 
sein Gesicht, denn er fürchtete sich, 
Gott anzusehen. 



  

2.Mose 3,1-12

Weiter sagte der HERR: »Ich habe 
genau gesehen, wie mein Volk in 
Ägypten unterdrückt wird. Ich habe 
gehört, wie es um Hilfe schreit gegen 
seine Antreiber. Ich weiß, wie sehr es 
leiden muss, und bin 
herabgekommen, um es von seinen 
Unterdrückern zu befreien. 



  

2.Mose 3,1-12

Ich will es aus Ägypten führen und in 
ein fruchtbares und großes Land 
bringen, …. Deshalb geh jetzt, ich 
schicke dich zum Pharao! Du sollst 
mein Volk, die Israeliten, aus Ägypten 
herausführen.« Aber Mose wandte 
ein: »Ich? Wer bin ich denn! Wie kann 
ich zum Pharao gehen und das Volk 
Israel aus Ägypten herausführen?«  



  

2.Mose 3,1-12

Gott antwortete: »Ich werde dir 
beistehen. Und das ist das Zeichen, an 
dem du erkennst, dass ich dich 
beauftragt habe: Wenn du das Volk 
aus Ägypten herausgeführt hast, 
werdet ihr mir an diesem Berg Opfer 
darbringen und mich anbeten.«



  

1. DER HEILIGE GEIST WILL 
ETWAS DURCH UNS 

BEWIRKEN
„Deshalb geh jetzt, ich schicke 
dich zum Pharao! Du sollst mein 
Volk, die Israeliten, aus Ägypten 
herausführen.“



  

2. DEN HEILIGEN GEIST HABEN 
HEISST: GOTT STEHT UNS BEI.

„Ich werde dir beistehen.“



  

2. DEN HEILIGEN GEIST HABEN 
HEISST: GOTT STEHT UNS BEI.

„Aber ihr werdet mit dem Heiligen 
Geist erfüllt werden, und dieser Geist 
wird euch die Kraft geben, überall als 
meine Zeugen aufzutreten: in 
Jerusalem, in ganz Judäa und 
Samarien und bis ans äußerste Ende 
der Erde.«

Apostelgeschichte 1,8 



  

3. WIE MAN DIESE KRAFT 
BEKOMMEN KANN

Welcher Vater würde seinem Sohn 
denn eine Schlange geben, wenn er 
ihn um einen Fisch bittet,  oder einen 
Skorpion, wenn er ein Ei haben 
möchte?  Wenn schon ihr 
hartherzigen Menschen euren Kindern 
Gutes gebt, wie viel mehr wird der 
Vater im Himmel denen den Heiligen 
Geist schenken, die ihn darum 
bitten.« Lukas 11,11-13 



  

„Alle, die sich vom Geist Gottes 
regieren lassen, sind Kinder Gottes.   
Denn der Geist Gottes, den ihr 
empfangen habt, führt euch nicht in 
eine neue Sklaverei, in der ihr wieder 
Angst haben müsstet. Er macht euch 
vielmehr zu Gottes Kindern. Jetzt 
können wir zu Gott kommen und zu 
ihm sagen: »Vater, lieber Vater!«  
Gottes Geist selbst gibt uns die innere 
Gewissheit, dass wir Gottes Kinder 
sind.“ Römer 8,14-16
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